
SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG 

12. Wahlperiode 

Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Hans Buhmann (CDU) 

und 

Antwort 

der Landesregierung 

Landesentwicklung -

Minister für Natur, Umwelt und 

Sanierung der Deponie Schönberg 

l. Wie bewertet die Landesregief\\ng die in der "Welt" vom 22. 
Februar 1990 wiedergegebene Außerung des Schönherger De­
ponieleiters Kenner: "Uber drei Ecken gab es ein Angebot des 
Kieler Umweltministeriums, sich mit 3-5 Mio DM an Sanie­
rungsmaßnahmen zu beteiligen''? 

Der Landesregierung ist ein Angebot für die Sanierung der Deponie 
Schönberg nicht bekannt. 

2. Hat es ein solches oder ähnliches Angebot- direkt oder indirekt 
-gegeben? 
Wenn ja, welchen Inhalts war dieses Angebot? 

Es hat kein solches Angebot gegeben. 

Nein 

3. Ist der Landesre~ierung bekannt, ob es von anderer Stelle ein 
solches oder ähnliches Angebot gegeben hat? 
Wenn ja, welchen Inhalts war dieses Angebot? 
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4. Wie ist die in der .. Welt" vom 22. Februar 1990 wiedergegebene 
Außerung von Minister Heydemann zu verstehen, die von De­
ponieleiter Kenner erwähnte Summe sei ein "Mißverständnis"? 

Hierbei handelt es sich um die Feststellung von Herrn Minister Prof. 
Dr. Heydemann, daß der Betriebsie iter der Deponie Schönberg offen­
sichtlich mit der Behauptung eines Angebots einem Mißverständnis 
unterliege, da man nicht annehmen kann, daß Herr Kenner bewußt 
eine unzutreffende Information weitergibt. 

5. Aus welchen Gründen muß nach Meinung von Minister Heyde­
mann, der "Schönberger Altbereich" saniert werden? 
Wie kann diese Sanierung erfolgen? 
Welche voraussichtlichen Kosten werden in diesem Zusammen­
hang entstehen? 

Eine Sanierung des Altbereichs der Deponie Schönberg ist insbeson­
dere insofern erforderlich, als dieser Deponiebereich nicht mit einer 
technischen Basisabdichtung ausgestattet ist wie die neuen Deponie­
bereiche. Zu der Frage der Durchführung der Sanierung und den 
dafür aufzuwendenden Kosten können keine Angaben gemacht 
werden, weil die Sanierung Sache der zuständigen Behörden der 
DDR ist und die Landesregierung keine konkreten Hinweise hat. 

6. Wie bewertet die Landesregieruns die Aussage des Deponielei­
ters Kenner, es handelt sich be1 der älteren Ablagerung von 
Schönberg nicht um einen Sanierungsfall? 

Siehe hierzu die Antwort zu Frage 5. 
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